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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke	 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand	 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz	 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419

Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07331/9467791

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)

Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Praxis Dr. Josef Brandner, Böhmenkirch am 16.10. und 17.10. 
geschlossen
Praxis Dr. Josef Brandner, Böhmenkirch am 27.10. - 31.10.2014 
geschlossen
Vertretung Dr. Groß, Böhmenkirch

Praxis R. Deinfelder vom 27.10. – 02.11.2014 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/7877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 11./12.10.2014:
Dr. A. Stahlecker, Auf der Ebene 30, 73054 Eislingen
Tel. 0 71 61/8 93 53
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 10.10.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (0 71 62) 93 17 08

Samstag, 11.10.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 55 59

Sonntag, 12.10.:	 Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 6 97 55

Montag, 13.10.:	 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Dienstag, 14.10.:	 Quadro-Apotheke Bartenbach, Lerchenber-
ger Straße 26, Telefon (0 71 61) 92 98 14

Mittwoch, 15.10.:	 Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Donnerstag, 16.10.:	Rathaus-Apotheke, Marktstr. 26, Göppin-
gen, Telefon (0 71 61) 7 82 66

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Mostfest
des

zusammen mit den 
Alphornbläsern des MV Dischingen

Samstag, 11. Oktober 2014
Gemeindehalle Lauterstein

Neben den musikalischen Genüssen bieten wir Ihnen auch wieder kulinarische Spezialitäten. 
Dazu haben wir wieder verschiedene Mostarten auf unserer Getränkekarte.

Kleintierzuchtverein Z 527 Lauterstein e.V.

H A S E N E S S E N
am Sonntag, dem 12. Oktober 2014.

Wir laden alle Einwohner von Lauterstein und Umgebung zum traditionellen Hasenessen mit  
Blaukraut und Knödel ins Vereinsheim in Weißenstein, Bahnhofstraße 11, recht herzlich ein. 

(Es gibt auch Schweinebraten mit Blaukraut und Knödel)

Nachmittags verwöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen.

Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintierzuchtverein Z 527 Lauterstein e. V.
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Eindrücke von MOVE - Ausführlicher Bericht in den gelben Seiten
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 14.10.:	 Frau Maria Franziska Scheßl, geb. Widmann,
	 Degenfelder Straße 30, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 80. Geburtstag

am 16.10.:	 Herrn Peter Lenz,
	 Kirchstraße 14/2, Lauterstein-Nenningen
	 zum 70. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

	 Einladung zum Tag der offenen Tür 
	 40 Jahre freiwillige Feuerwehr Lauterstein
Die freiwillige Feuerwehr Lauterstein öffnet am Sonntag 12.10. 
ihre Tore und lädt alle Interessierten zum Tag der offenen Tür 
beim Gemeindezentrum Nenningen ein.
Beginn ist um 11.00 Uhr mit Weißwurstfrühstück und gemüt-
lichem Frühschoppen mit Unterhaltung durch den Musikverein 
Nenningen. Zudem bieten wir einen reichhaltigen Mittagstisch 
und am Nachmittag Kaffee und Kuchen an. Ab 13.00 Uhr finden 
verschiedene Vorführungen und Schauübungen statt.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei der Feuerwehr begrüßen zu 
dürfen.
Ihre freiwillige Feuerwehr Lauterstein

Die nächste Übung für die Abteilung Weißenstein findet am 
Montag, dem 13.10.2014 um 19.45 Uhr statt.
Die nächste Übung für die Abteilung Nenningen findet am 
Mittwoch, dem 15.10.2014 um 20.00 Uhr statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

Hohe Auszeichnung für Lautersteiner Betrieb
Bundesehrenpreis für Auer Fruchtsäfte
Produzent von Fruchtgetränken überzeugt in Qualitäts-
wettbewerb – Höchste deutsche Auszeichnung für Frucht-
getränkehersteller – Preisverleihung in Berlin
(DLG). Auer Fruchtsäfte aus Lauterstein ist im September 2014 
vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL) mit dem Bundesehrenpreis ausgezeichnet worden. Das 
Qualitätsunternehmen erhielt die Auszeichnung am Dienstag-
abend aus den Händen von Peter Bleser, Parlamentarischer 
Staatssekretär im BMEL, und des DLG-Präsidenten Carl-Albrecht 
Bartmer. Die Preisverleihung fand in festlichem Rahmen im Kai-
sersaal am Potsdamer Platz in Berlin statt. 
Der Bundesehrenpreis ist die höchste Ehrung, die ein Unterneh-
men der deutschen Ernährungswirtschaft für seine Qualitätsleis-
tungen erhalten kann. Die Auszeichnung wurde an insgesamt 20 
deutsche Hersteller von Fruchtgetränken vergeben, die in der In-
ternationalen DLG-Qualitätsprüfung 2014 die besten Testergeb-
nisse erzielt haben. An diesem bedeutendem Leistungsvergleich 
hatten sich 101 Betriebe mit insgesamt 635 Produkten beteiligt. 
„Der Bundesehrenpreis ist Anerkennung und Ansporn zugleich“, 
lobte DLG-Präsident Bartmer das ausgezeichnete Unternehmen. 
Der Preisträger setze richtungsweisende Signale für Spitzenqua-
lität, Geschmack und Genuss. Mit der Auszeichnung verbunden 
sei aber auch die große Verpflichtung und Verantwortung, 
die Qualitätsanstrengungen in allen Unternehmensbereichen 
kontinuierlich weiterzuentwickeln. „Bleiben Sie Ihrem nachge-
wiesenen Bekenntnis zur Qualität treu. Denn Spitzenqualität 
begeistert auch in Zukunft.“

Bürgermeister Michael Lenz zeigt sich hoch erfreut über diese 

hohe und besondere Auszeichnung für die Firma Auer Fruchtsäf-
te. Er gratuliert Herrn Karl-Heinz Auer und seiner Frau Gabi und 
wünscht weiter viel Erfolg bei allen unternehmerischen Aktivitä-
ten.

Bundesehrenpreis für Auer Fruchtsäfte: Peter Bleser (l.), Parla-
mentarischer Staatssekretär im Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft, übergab zusammen mit DLG-Präsident 
Carl-Albrecht Bartmer (r.) Urkunde und Medaille an Gaby und 
Karl-Heinz Auer. (Foto: DLG).

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein

300 jähriges Jubiläum der Reiterles Kapelle 
bei Waldstetten
Glaubenswege-Sternwanderung zum Festgottesdienst 
am 12. Oktober mit Weihbischof Dr. Kreidler
Die Reiterles Kapelle bei Waldstetten-Tannweiler auf dem 
Bergsattel zwischen Kaltem Feld und Schwarzhorn/Rech-
bergle feiert am Sonntag, 12. Oktober 2014, das 300 jährige 
Jubiläum. Nach feinfühliger Renovierung erscheint das Ziel 
verschiedener Wanderwege der „Glaubenswege“ und Wahr-
zeichen der Gemeinde Waldstetten jetzt in neuem Glanz.
Die Jubiläumsfeierlichkeiten beginnen um 10.30 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst, den Weihbischof Dr. Johannes Kreidler 
halten wird. Als Mitglieder Glaubenswege-Touristikkoope-
ration wollen auch wir am Jubiläum der Reiterles Kapelle 
teilnehmen. 
Wir bieten von Lauterstein-Nenningen aus eine Wande-
rung an, Treffpunkt ist um 9.00 Uhr auf der Parkierungsan-
lage „Mitte Nenningen“ (gegenüber der Friedhofskapelle).

Bei der Reiterles Kapelle wird nach dem Festgottesdienst ein 
einfaches Mittagessen angeboten. Außerdem gibt es eine 
Reiterprozession und verschiedene kulturelle Darbietungen. 
Mit dabei sein werden der Männerchor des Liederkranzes 
Waldstetten und der Gauchor des Schwäbischen Albvereins.

Die Stadtverwaltung Lauterstein lädt zur Wanderung zur 
Reiterles Kapelle am Sonntag, 12. Oktober 2014 herzlich ein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
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	 Information, Beratung und Auskunft über
	 - Renten
	 - Medizinische Rehabilitation
	 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
	 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
	 - Versicherungsfragen

Mittwoch, 15.10.2014
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 0 71 61/96 
07 30 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

	 Neutrale, umfassende, individuelle und 
kostenlose Beratung rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

Sprechzeiten: Mo - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo., Di., Do.14.00 - 15.00 Uhr

Landratsamt Göppingen, Lorcherstr. 6, Göppingen,
Tel.: 0 71 61/202-91 10 / Fax: 0 71 61/202-91 15,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Schulnachrichten

Vorstellung neuer Lehrkräfte 
           �           Aline Becker ist seit diesem Schuljahr 

als Fachlehrerin der Fächer Englisch 
und WZG an der Messelbergschule 
in Donzdorf tätig. Sie ist 29 Jahre alt 
und  drei Jahre im Schuldienst.  Seit 16 
Jahren ist Frau Becker ehrenamtliche 
Mitarbeiterin im Waldheim am Ober-
holz in Göppingen. 

           �           Bettina von Lippe ist 29 Jahre alt 
und wohnt in Schwäbisch Gmünd. 
Ihr Referendariat absolvierte sie 
2010/2011 bereits an der Messelberg-
schule. Danach war sie 3 Jahre an 
der Erich-Kästner Werkrealschule in 
Weinstadt als Klassenlehrerin mit dem 
Arbeitsschwerpunkt Inklusion tätig. 
Seit diesem Schuljahr ist sie wieder an 
der Messelbergschule und unterrichtet 
als Klassenlehrerin die Klasse 5b.

Schulsportmentor
Im vergangenen Schuljahr nahm Simon Podzimek an einem 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Pflege-Stützpunkt Baden-Württemberg

   �   Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de

Ausbildungslehrgang des Kultusministeriums zum Schulsport-
mentor teil. Diesen konnte er mit Erfolg abschließen. Rektor Ege 
überreichte ihm die Urkunde und bedankte sich sehr herzlich für 
sein Engagement.

gez. Erich Ege, Rektor

	 Spanienaustausch (Klasse 10 und KS 1): 
!Bienvenidos a Donzdorf!

	 Das Warten hat ein Ende. Der erste Teil des 
ersten Spanienaustauschs am RGD mit Schüler/
innen der Partnerschule IES Emilio Perez Piñero 

in Calasparra bei Murcia fand in der Woche vom 22.09 bis 
30.09.2014 statt. 27 Schüler/innen aus dem sonnigen Spanien 
haben mit ihren Lehrern und ihrem Schulleiter ihren Weg nach 
Donzdorf gefunden und eine Woche mit vielen Facetten in 
Deutschland erlebt.

Gleich der Ankunftstag brachte den Austauschschülern die Stadt 
München näher und sie traten mit dem Besuch des Olympiasta-
dions und einem kurzen Blick ins Hofbräuhaus in ersten Kontakt 
mit deutschen Gepflogenheiten. 

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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Am zweiten Tag war Arbeit angesagt: Nach der Begrüßung 
durch Oberstudiendirektor und Schulleiter Franz Fischer und dem 
Rundgang durch das Schulhaus gab es für die Gäste aus Spanien 
im „Lernatelier Sprachen“ zwei Stunden lang Deutschunterricht. 
Sie lernten das Wichtigste zum Verständigen in einem fremden 
Land: Sich vorstellen, sich begrüßen und sich nach dem anderen 
erkundigen. Abends war dann Bowlen in Göppingen angesagt. 
Der dritte Tag stand im Zeichen der englischen Sprache: der 
„English Day“, bei dem Filme auf Englisch geschaut und 
anschließend darüber diskutiert wurde. So konnten alle ihre 
Verständigung auf Englisch üben und verbessern. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen in der Mensa ging es dann in Klein-
gruppen weiter mit „English Conversation“.
Am Freitag stand dann noch einmal Action auf dem Programm: 
Der Klettergarten in Laichingen wartete auf die Gruppe. 
Das Wochenende verbrachten die Spanier dann bei ihren 
Gastfamilien, die den Jugendlichen auf unterschiedliche Weise 
Deutschlands Süden näher brachten: Die einen fuhren nach Ulm, 
die anderen bis an den Bodensee, wieder andere vergnügten 
sich bei herrlichem Wetter in Tripsdrill und natürlich durften auch 
die Cannstatter Wasen nicht fehlen. 
Auf diesem vielfältigen Programm fehlte nun nur noch die Be-
sichtigung der Partnerstadt Donzdorf, die am Montag stattfand. 
Nach drei Stunden Unterricht ging es aufs Rathaus, wo die 
Schüler von Bürgermeister Martin Stölzle mit klassischen Brezeln 
begrüßt wurden. Anschließend gab es einen Blitzrundgang 
durch den Donzdorfer Schlosspark. 
Abends hieß es dann Abschied nehmen, aber auch die Woche 
Revue passieren lassen und sich auf den Gegenbesuch Ende 
April 2015 freuen. Beim Abschlussfest im RGD sorgte die Combo 
des RGD sowie die Jugendkapelle Donzdorf für die richtige 
Stimmung, die Gastfamilien für ein leckeres Buffet und die 
Austauschschüler brachten mit Gitarrenmusik ein Stück Spanien 
in die Aula. 
Die Schüler/innen des RGD bedanken sich für die schönen Erfah-
rungen der Woche und sagen: ¡Nos vemos en abril 2015!

	 Die Bundestagsabgeordnete Heike Baeh-
rens zu Besuch beim IB Eislingen

Am vergangenen Mittwoch, 1. Oktober 2014, war die SPD-
Politikerin und Bundestagsabgeordnete für den Landkreis 
Göppingen zu Gast beim Internationen Bund in Eislingen. Sie 
informierte sich über die Angebote in verschiedenen Bereichen. 
Herr Dubb, Programmgeschäftsführer, Frau Schuster, Bereichslei-
terin für die Maßnahmen der Bundesagentur für Arbeit und Frau 
Windisch, Schulleiterin der berufl. Schulen gaben detaillierten 
Einblick in die Arbeit des Internationalen Bundes.
Wir bedanken uns bei Frau Baehrens für ihr teilnehmendes Inter-
esse und das konstruktive Gespräch.

Unsere Schularten für das Schuljahr 2014/2015 in Eislingen
Einjährige Berufskollegs
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II
Einjähr. Kaufm. BK Fachhochschulreife
Einjähr. Techn. BK Fachhochschulreife 

Zweijähriges Berufskolleg
- Kaufmännisches BK Fremdsprachen

Anmeldungen und Infos
IB Berufliche Schulen Eislingen, Stuttgarter Str. 92, 73054 Eislin-
gen 
Tel.: 0 71 61/98 41 30 www.ib-schulen.de

Lautersteiner Vereinsleben

	 Altpapiersammlung SG Lauterstein 
	 Am Samstag, 18. Oktober 2014 findet im 

Stadtteil Nenningen eine Altpapiersammlung 
durch unsere Handballjugend statt. Wir bitten 
das Altpapier verschnürt ab 8.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereit zu stellen. 

Vielen Dank im Voraus!

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
SG Lauter - SG Lauterstein 3 23:22
SG Lauterstein 1 - HG Oftersheim/Schwetzingen 35:34
SG Pforzheim/Eutingen - SG Lauterstein 1 25:25

Vorschau für das nächste Wochenende
So., 12.10., 15.00 Uhr, Voralbhalle Heiningen
TSV Heiningen 2 - SG Lauterstein 2

So., 12.10., 17.00 Uhr, Kreuzberghalle Lauterstein
SG Lauterstein 1 - VfL Pfullingen

IB Internationaler Bund	
	 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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SGL-Fahne
Am letzten Heimspieltag wurde die neue SGL–Fahne an der 
Kreuzberghalle das erste Mal hochgezogen. 
Sie wurde gestiftet von Heinz Gelmar und Johannes Könninger- 
sie soll die Heimat der SGL-Handballer nach außen zeigen.
Aufgehängt wird sie bei allen Heimspieltagen der SGL.

Württembergisches Derby: SGL empfängt VfL Pfullingen
Es ist eines der Handball-Derbys, auf welches am Sonntag in der 
Baden-Württemberg-Liga geblickt wird: Die SG Lauterstein emp-
fängt um 17.00 Uhr den VfL Pfullingen in der Kreuzberghalle.
Bei der SGL und ihren Anhängern ist die Erinnerung an das tolle 
Spiel im April noch präsent. In der voll besetzten Pfullinger Kurt-
App-Halle feuerte ein kompletter gelb-blauer Zuschauerblock 
die Gästemannschaft frenetisch an. Lauterstein siegte mit 27:23, 
verdrängte Pfullingen vom Aufstiegsplatz und war danach 
selber nah dran am Aufstieg in die 3. Liga. SGL-Trainer Stefan 
Klaus wünscht sich vergleichbare Emotionen für das kommende 
Heimspiel. Er warnt aber auch: „Das Spiel fängt mit 0:0 an und 
Pfullingen gehört auch in dieser Saison zu den Mannschaften, 
die um den Aufstieg mitspielen. Mein Kollege Till Fernow – er 
übernahm im Juli das Traineramt von Volker Greiner und war bis 
Mai aktiver Spieler beim VfL – will mit seinem Team die schmerz-
liche Heimniederlage vom April unbedingt ausmerzen.“
Der VfL baut seit Jahren eine Mannschaft hauptsächlich mit Ju-
gendlichen aus Pfullingen und der nahen Umgebung zusammen. 
Die Perspektive ist hervorragend, keiner der aktuellen Spieler ist 
vor 1990 geboren. Die Position im rechten Rückraum musste Till 
Fernow jedoch neu besetzen. Dort spielte er selbst, doch in der 
Stammformation nahm Tim Keupp diesen Platz ein. Der 24-jähri-
ge Keupp wechselte zum Zweitligisten Neuhausen/Erms. 
Leichte Gegner hatte der VfL in der aktuellen Runde nicht, sieht 
man vom derzeitigen Tabellenletzten Heddesheim ab. Hohe 
Siege gegen Söflingen (der bisher einzige Punktverlust der Ulmer 
Vorstädter), Heddesheim und Oberkirch, ein Unentschieden 
gegen Pforzheim/Eutingen und eine Niederlage in Oppenweiler, 
dem verlustpunktfreien Tabellenführer, sind eine sehenswerte 
Zwischenbilanz. Da weiß man bei der SG Lauterstein, dass eine 
Topleistung gezeigt werden muss, um gegen den VfL mit seinem 
Tempohandball bestehen zu können.

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Lauterstein – HG Oftersheim/Schwetzingen 35:34 
(17:12)
Die SG Lauterstein hat die HG Oftersheim/Schwetzingen in einer 
torreichen Oberligapartie knapp besiegt, nachdem sie in der 
ersten Halbzeit mit bis zu acht Toren geführt hatte und in Durch-
gang zwei sogar den Ausgleich hinnehmen musste.
Es war in der Schlussphase eine Zitterpartie mit dem besseren 
Ende für die Heimmannschaft. Jan Triebskorn, zehnfacher Tor-
schütze von Oftersheim/Schwetzingen, hatte zwanzig Sekunden 
vor der Schlusssirene den Anschlusstreffer zum 35:34 erzielt. Im 

nächsten Angriff verlor die SG Lauterstein den Ball und ein Spie-
ler der HG lief den schnellen Gegenstoß. Matthias Nagel im Tor 
der Gelb-Blauen verhinderte mit einem Reflex den Ausgleich und 
rettete damit seiner Mannschaft zwei wichtige Punkte gegen 
einen Aufstiegsaspiranten.
Die SG Lauterstein startete blendend und führte dank der 
beweglichen 6:0-Abwehr mit dem stark haltenden Marius Nagel 
zwischen den Pfosten mit 5:0. Über 8:4 und 12:4 (18. Minute) 
erarbeiteten sich die Schützlinge von Trainer Stefan Klaus die 
17:12 Pausenführung.
Der Vorsprung der SGL pendelte sich bei vier bis fünf Toren ein 
und das blieb bis zum Beginn der letzten Viertelstunde so. Nach 
weiteren acht Minuten hatte Oftersheim/Schwetzingen das erste 
und einzige Mal zum 30:30 den Ausgleich erzielt. Danach legte 
die SGL wieder zwei Treffer vor, doch die Gästemannschaft blieb 
hartnäckig dran. Die Anspannung bei den Gelb-Blauen und ihren 
Anhängern steigerte sich und erreichte in der Schlussminute 
ihren Höhepunkt bevor sich diese endlich mit dem Schlusspfiff in 
Jubel auflösen konnte.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marius Nagel- Christian Stu-
ber1, Michael Lackinger 2, Markus Stuber8/1, Florian Beutel2, 
Christian Grupp1, Jörg Distel 2, Andreas Schuster 4, Matthias 
Koller, Jonas Villforth, Steffen Nägele 1, Timo Funk 4, Jochen 
Nägele10/8.

Teil eins des Doppelspieltages in der baden-württembergischen 
Oberliga hat die HG Oftersheim/Schwetzingen bei der SG Lau-
terstein mit 34:35 (12:17) verloren. Schuld an der Misere war 
eine komplett verschlafene Anfangsphase - 4:12 (21.) aus Sicht 
der Gäste war die magere Ausbeute eines völlig missratenen 
Angriffspiels. 
Zu Recht fauchte Trainer Martin Schnepf in Richtung seiner Män-
ner: „Wann werdet ihr endlich wach?“ Erst danach besannen 
sich die Badener wieder auf ihre Qualitäten als Torewerfer und 
starteten eine Aufholjagd, die jedoch zu nichts Zählbarem führ-
te. Dieser Versuch einer Wiedergutmachung trägt einen Namen: 
Jan Triebskorn trat als vielfacher finaler Zuspieler, als Vollstrecker 
und auch als Motivator positiv in Erscheinung. 

Hideg übernimmt Verantwortung
Im zweiten Durchgang schloss die HG nur einen einzigen Angriff 
ohne Tor ab - die Belohnung: 26:28 (48.). Das nicht mehr dabei 
rumgekommen war, lag daran, dass es in der Abwehr klemmte. 
Trotzdem gelang Triebskorn der Ausgleich (30:30, 53.), postwen-
dend musste er jedoch auf die Strafbank. Der 17-jährige Daniel 
Hideg schlüpfte in die Rolle des Antriebsmotors und ballerte 
viermal in Folge das Leder ins Tor. Die Partie blieb spannend und 
fand ihren endgültigen Sieger in der letzten Sekunde. Tobias 
Schmidt hatte den Ball herausgespielt, Tobias Wallenwein schei-
terte am gegnerischen Keeper. 

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Pforzheim/Eutingen – SG Lauterstein 25:25 (11:13)
Besser als erwartet hat die SG Lauterstein die englische Woche 
in der Baden-Württemberg-Oberliga abgeschlossen. Bei der SG 
Pforzheim/Eutingen entführte die SGL mit einem 25:25-Unent-
schieden einen Punkt. 
In der Pforzheimer Konrad-Adenauer-Halle war einmal mehr 
Spannung bis zur letzten Sekunde geboten. Die beiden Mann-
schaften, die schon mehrfach in annähernd gleicher Besetzung 
aufeinander trafen, boten eine abwechslungsreiche Partie mit 
einigen Führungswechseln. Mal lag die Heimmannschaft mit 
maximal drei Toren vorne, dann schaffte es Lauterstein dieses 
Zwischenergebnis zu drehen. Nicht zuletzt der aggressiven Ab-
wehr der SGL und ihrem Torhüter Marius Nagel war der Teiler-
folg zu verdanken.
Pforzheim/Eutingen brauchte eine Weile um den ersten schnel-
len Treffer durch Michael Lackinger auszugleichen und bis zum 
3:3 ging es im Gleichschritt weiter. Nach schwachen Abschlüssen 
der Gästemannschaft und Paraden des Pforzheimer Torhüters 
zogen die Goldstädter auf 6:3 weg. Lautersteins Trainer Stefan 
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Klaus nahm eine Auszeit nach der die zum 7:7 ausgleichen 
konnte. Nun hakte es bei der Heimmannschaft und Lauterstein 
spielte bis zur 23. Minute seinerseits einen Vorsprung von 11:8 
heraus. Diese Führung verteidigten die Gelb-Blauen hartnäckig. 
Sie konnten jedoch nicht verhindern, dass Pforzheim/Eutingen 
wieder näher kam und erst als Abwehrrecke Timo Funk einen 
Tempogegenstoß erfolgreich abschloss, stand die Lautersteiner 
Halbzeitführung von 13:11 fest.
Die war innerhalb einer Minute im zweiten Durchgang weg und 
über ausgeglichene Spielstände ging es bis zum 18:18 in der 41. 
Spielminute weiter. Fünf Zeigerumdrehungen später hatte Lau-
terstein kein weiteres Tor geschossen, Pforzheim/Eutingen dage-
gen drei und auf der Anzeigetafel war das als 21:18 abzulesen. 
Ein unveränderter Rückstand der SGL mit 23:20 stand dort auch 
als die letzten zehn Minuten begannen. Lautersteins Abwehr 
mobilisierte die letzten Reserven und ließ den Angreifern der 
Heimmannschaft noch weniger Raum als zuvor. 
Christian Stuber nutzte vorne Möglichkeiten zu erfolgreichen 
Würfen und erzielte in dieser Phase seine drei Tore. Michael 
Lackinger traf, Andi Schuster setzte sich durch und in der 56. 
Minute verwandelte Steffen Nägele einen Siebenmeter zur Lau-
tersteiner Führung mit 24:23. Zwei Minuten später glich Pforz-
heim aus, worauf Andi Schuster für die Gelb-Blauen mit seinem 
fünften Treffer antwortete. Fünfzig Sekunden bleiben Pforzheim/
Eutingen um einen Punkt zu retten. Sandro Münch, den die 
Lautersteiner im zweiten Spielabschnitt kaum stoppen konnten, 
erzielte das 25:25. Der letzte SGL-Angriff brachte einen Freiwurf-
gegen die dezimierten Badener ein. Der angedachte Spielzug 
klappte, doch als der Ball noch auf dem Weg ins Tor war, ertönte 
unüberhörbar die Schlusssirene.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marius Nagel-Christian Stuber 
3, Michael Lackinger 3, Markus Stuber, Florian Beutel, Christian 
Grupp, Jörg Distel, Andreas Schuster 5, Matthias Koller, Jonas 
Villforth, Steffen Nägele 1/1, Timo Funk 5, Jochen Nägele 8/4.

SG LTB – Handballspielgemeinschaft Lauterstein-Treffel-
hausen-Böhmenkirch 
	 Ergebnisse vom Wochenende
	 Freitag 03.10.2014
	 Cw–Bezirksliga
	 SG LTB – HG Aalen/ Wasseralfingen 18:24

B2m–Kreisliga
SG LTB2 – SG Hofen/Hüttlingen 2 21:18

A1m–Württ. Oberliga
SG LTB1 – HSC Schmieden/Oeffingen 2 27:17

D2w–Bezirksklasse
JSG Schurwald 2 – SG LTB2 abges.

Sonntag 05.10.2014
Bw–Bezirksklasse
TSG Schnaitheim – SG LTB1 3:21

B2m–Kreisliga:
TSG Eislingen – SG LTB2 31:18

A2m–Kreisliga:
TSG Eislingen – SG LTB2 26:18

SG LTB - D2 weiblich
Pünktlich um 12.30 trafen wir uns in der Forstberghalle in 
Wangen zu unserem dritten Spiel in dieser Saison und standen 
bei schönstem Wetter gemütlich vor der verschlossenen Halle. 
Gegen 13.00 Uhr traf dann der Schiedsrichter der Partie ein und 
unterstützte uns tatkräftig beim Rumstehen. Die ersten Mädels 
machten sich aus Verzweiflung auf den Weg und sammelten im 
nahegelegenen Wald Pilze. Gegen 13.30 Uhr wurden dann die 
vorhandenen Süßigkeiten ausgetauscht und gegen 13.45Uhr 
beschloss der Schiedsrichter, dass die Partie mangels geöffneter 
Halle und nicht vorhandenem Gegner leider ausfallen muss.Da 
das nächste Spiel zu Hause ist und wir uns sicher sind, dass es 
auch stattfindet, treffen wir uns am 12. Oktober pünktlich um 

11.00 Uhr in der Albsporthalle. Spielbeginn ist 12.00 Uhr.

SG LTB - A2m 
Am Sonntag hatte die A2 der SG LTB bereits das Rückspiel gegen 
die TSG Eislingen. Das Hinspiel in Böhmenkirch verlor man mit 
21:29.
In den ersten 15 Minuten konnten unsere Jungs noch mit den 
Eislingern mithalten. Die hohe Anzahl an technischen Fehlern 
wurde von der Heimmannschaft konsequent ausgenutzt und so-
mit konnte sich die TSG einen 12:7-Halbzeitstand herausspielen. 
In der zweiten Halbzeit wurden die Fehler minimiert aber man 
lief dem Halbzeitrückstand immer hinterher. So musste sich die 
SG LTB am Ende mit 26:18 geschlagen geben. 
SG LTB spielte in folgender Aufstellung: Tor: Paul Dommer; Haa-
se, Bader (2), Vesenmaier (4), Edelmann (3), Müller (1), Biegert 
(2), Boser (1), Nagel (2), Klaus (2), Yurrtas (1)

SG LTB - A1m Württemberg Oberliga
Punkte bleiben nach starker Vorstellung verdient in der 
Kreuzberghalle
Im dritten Spiel der Württemberg Oberliga ging am Freitag die 
A–Jugend der LTB als klarer Sieger vom Platz.
Mit 27:17 (HZ: 15:8) gewannen unsere Jungs souverän gegen 
das Team aus Schmiden/ Oeffingen 2.
Die SpielgemeinschaftSchmiden/ Oeffingenkonnte unserer 
konsequenten Abwehrarbeit, zwei hervorragenden Torhüterleis-
tungen und einem sehr gut nach vorne agierenden Team nur 
wenig entgegensetzen, bei dem sich außer Fabian Lackinger, der 
allerdings nach einem Zusammenprall mit einem Gegenspieler in 
der 1.Halbzeit leider nicht mehr eingesetzt werden konnte, jeder 
Spieler in die Torschützenliste eintragen.
Die schmerzlich verlorenen Punkte in Horkheim saßen den Blau–
Gelben sicher noch im Nacken. Und auf keinen Fall sollten sich 
die Fehler in der nachlässigen Abwehrarbeit wiederholen. 
Das Trainergespann J. Nagel /H. Lenz haben die Woche gut ge-
nützt und ihre Spieler optimal auf die Begegnung eingestellt.
Zwar gingen die Gegner der HSC Schmiden/ Oeffingen mit 0:1 
in Führung doch im Gegenzug konterte die LTB mit 4 Toren in 
Folge und dieser Vorsprung konnte kontinuierlich bis zur Halb-
zeit auf 15:8 ausgebaut werden. In der 2.Halbzeit gab es diesmal 
im Angriff und Abwehr keine Nachlässigkeiten, sodass am Ende 
ein hoch verdientes 27:17 erspielt werden konnte.
Die vielen Zuschauer in der Kreuzberghalle sahen am Freitag eine 
tolle Partie, bei der die Spieler der A 1 ihre individuellen Stärken 
in Angriff und Abwehr in Szene setzen konnten.
Die SG LTB spielte in folgender Aufstellung: Marco Wiche und 
Dennis Bühler im Tor, Frowin Brühl (3), Mario Kölle (3), Kevin 
Nagel (7/3), Armin Gold (1), Lucas Lenz (5), Erik Schmid (2), Maxi 
Schindler (1),Tim Lackinger (3), Sebastian Rohr (2) und Fabian 
Lackinger.
Das nächste Wochenende ist spielfrei und dann fahren unse-
re Gelb-Blauen am Sonntag den 19.10.2014 nach Marbach/
Rielingshausen. Spielbeginn in der Hardtwaldhalle ist um 13.15 
Uhr.

Achtung Vorschau-Altpapiersammlung 
Zuvor sammeln unsere Männer der A- und B-Jugend am Sams-
tag, dem 18. Okt. Altpapier in Lauterstein-Stadtteil Nenningen.
Sammeln Sie, liebe Leser, fleißig und stellen das Altpapier ab 
8.00 Uhr bereit.

Heimspieltag Albsporthalle Böhmenkirch – Sonntag 
12.10.2014
Dw2–Bezirksklasse 12.00 Uhr 
SG LTB2 – HSG Oberk./Königsbronn

Dw1–Bezirksliga13.30 Uhr:
SG LTB1 – TSV Heiningen

Heimspieltag Kreuzberghalle Nenningen – Sonntag 
12.10.2014
Bw–Bezirksklasse 15.00 Uhr:
SG LTB – SG Kuchen/Gingen
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Auswärts – Samstag, 11.10.2014
Frauen – Landesliga 16.00 Uhr:
SG Bettringen – SG LTB

UhlandhalleBettringen
A2m–Kreisliga 12.00 Uhr:
JSG GP/Ho/Schl - SG LTB2

Parkhaushalle Göppingen
D2m-Kreisliga A2 10.45 Uhr:
HG AA/Wasseralfingen – SG LTB2

D2m-Kreisliga A2 13.00 Uhr:
SG LTB2 – TSG Giengen/Br.

Talsporthalle AA/Wasseralfingen
Auswärts – Sonntag, 12.10.2014
B1m–Bezirksliga 15.00 Uhr:
JSG HDH/Schnaitheim – SG LTB1

Karl-Rau-Halle Heidenheim
Cm–Bezirksliga 11.30 Uhr:
SG Lauter – SG LTB

Lautertalhalle Donzdorf
Dw–Kreisliga B 12.30 Uhr:
SG Bargau/Bettr.2 – SG LTB3

Dw–Kreisliga B 14.00 Uhr:
SG LTB3 - HSG Oberk./Königsbronn2

Ballspielhalle HDH/Schnaitheim
D3m - Kreisliga B 1 12.15 Uhr:
SG LTB3 – TV Altenstadt3

D3m - Kreisliga B 1 13.45 Uhr:
JSG Schurwald - SG LTB3

Frauen
VORSCHAU
Am Samstag, dem 11.10.14 bestreitet die Frauenmannschaft der 
SG LTB ihr erstes Auswärtsspiel der laufenden Saison. Gegner ist 
die SG Bettringen, die bereits mehrere Jahre in der Landesliga 
spielt. Der Gastgeber hat bereits 3 Spiele absolviert und dabei 
ein Unentschieden gegen den TV Stetten erkämpft, eine Nieder-
lage gegen den TV Reichenbach hinnehmen müssen und einen 
Sieg gegen die HSG Altbach/Plochingen eingefahren. Die SG 
LTB Frauen sind mit 2 Siegen gegen den TV Stetten und die SG 
Burlafingen/Ulm in die Hinrunde gestartet. Diese Ausgangsitu-
ation ist sicher ein Garant für eine spannende und interessante 
Begegnung. Die Mannschaft wird alles daran setzen durch eine 
kämpferische und konzentrierte Leistung auch die Punkte aus 
ihrem ersten Auswärtsspiel mit nach Hause zu nehmen. Dazu 
ist aber auch die lautstarke Unterstützung durch die hoffentlich 
zahlreich mitreisenden Zuschauer nötig – die Mannschaft freut 
sich auf ihre Fans.Anpfiff der Begegnung ist um 16.00 Uhr in der 
Bettringer Uhlandhalle. 

B-Jugend weiblich
TSG Schnaitheim gegen SGLTB 13:21
Verdienter Sieg im ersten Auswärtsspiel:
Am vergangenen Sonntag bestritten die B-Jugend Mädels 
der SG LTB in der Schnaitheimer Ballspielhalle gegen die TSG 
Schnaitheim ihr zweites Spiel der Saison. Zu Beginn des Spieles 
hatten die SG LTB Mädels immer wieder Probleme den gegne-
rischen Kreisläufer in Griff zu bekommen. Das hatte zur Folge, 
dass sich keine der beiden Mannschaften entscheidend absetzen 
konnte. Es war ein offenes Spiel über2:3 und 5:7.Nachdem sich 
die Abwehr der SG LTB eingespielt und auf das gegnerische 
Angriffsspiel eingestellt hatte, konnten sich die Mädels durch 
schön herausgespielte Angriffe absetzen und mit einem 6-Tore-
Vorsprung in die Halbzeit gehen. Nach dem Seitenwechsel 
schlichen sich bei der SG LTB immer wieder Unkonzentriertheiten 
ein, dadurch konnte die TSG Schnaitheim auf 11:15 verkürzen. 
Die Mannschaft besann sich, trotz eigener Unterzahl, wieder auf 
ihre Stärken und zog auf 11:18 davon. In den letzten Minuten 
ließen sich die Mädchen die Butter nicht mehr vom Brot nehmen 

und gewannen auch ihr zweites Spiel verdient mit 13:21.
Für die SG waren am Ball:Laureen Prinz(Tor); Vanessa Heinitz; 
Theresa Boser; Barbara Rühle; Susan Staudenmaier; Carolin 
Gießler; Nadine Dukat; Hanna Barth; Laura Lenz; Natascha 
Euteneuer

Vorschau:
Am Sonntag, dem 12.10.2014 spielt die weibliche B-Jugend der 
SG LTB gegen die SG Kuchen/Gingen. Anpfiffin der Nenninger 
Kreuzberghalle ist um 15.00 Uhr. Über viele Fans würde sich die 
Mannschaft freuen.

	 Freitag, 10. Oktober
	 14.00 Uhr	 Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike Haase und Anke Mädel
	 18.30 Uhr	 Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina Barth und Anna Bleher

	 Samstag, 11. Oktober
09.00 Uhr	 Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in 

Nenningen
10.30 Uhr	 Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Nennin-

gen

Was ist los in der KW 42

Montag, 13. Oktober 
16.15 Uhr	 Kinderturnen ab 6 bis 8 Jahre bei Tanja Eisele 
16.30 Uhr	 Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei 

Jörg Erdstein
20.30 Uhr	 „Männer ab 40“
20.30 Uhr	 Jedermänner Sport (Fußball)

Dienstag, 14. Oktober
15.00 Uhr	 Kinderturnen ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea Nagel
15.00 Uhr	 HipHop bei Nadine Hafner
20.00 Uhr	 Zumba

Mittwoch, 15. Oktober
10.15 Uhr	 Frauenpower am Morgen
14.00 Uhr	 Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr	 Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in 

Weißenstein
20.15 Uhr	 „Mittwochsfrauen“

Donnerstag, 16. Oktober
19.00 Uhr	 Bauch-Beine-Po
20.00 Uhr	 BodyArt

Freitag, 17. Oktober
14.00 Uhr	 Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei Heike Haase 

und Anke Mädel
18.30 Uhr	 Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei Nina Barth 

und Anna Bleher

Samstag, 18. Oktober
09.00 Uhr	 Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in 

Weißenstein
10.30 Uhr	 Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Weißen-

stein

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. Schau doch 
einfach mal vorbei und mach mit!

Vorschau:
Bauch-Beine-Po
Ab Donnerstag, 9. Oktober 2014 startet um 19.00 Uhr unser 
neuer Bauch-Beine-Po-Kurs mit Corinna Schmiedle (Diplom-
Sportwissenschaftlerin).
Für Menschen, die fit werden und bleiben möchten. Das ganz-
heitliche Fitnesstraining ist ein abwechslungsreiches Programm, 
das die großen Muskelgruppen des Körpers wie Gesäß-, Bauch-, 
Rücken-, Oberschenkel- und Schultergürtelmuskulatur trainiert. 

Turnverein Nenningen e.V.
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So ist es auch möglich, klassische Problemzonen „in Form“ zu 
bringen.Dabei achten wir besonders auf rückengerechtes Trai-
ning, das sowohl zur Verbesserung der Körperhaltung beiträgt 
als auch zu größerer Beweglichkeit führt. Oft von Musik beglei-
tet, sorgen die Übungen für Spaß beim Schwitzen. Das anschlie-
ßende Cool-Down sorgt für einen entspannenden Ausklang.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, etwas zu trinken 

BodyArt
Ab Donnerstag, 9. Oktober 2014 startet um 20.00 Uhr unser 
neuer bodyART® ENERGETIC-Kurs mit Corinna Schmiedle (Dipl-
Sportwissenschaftlerin und intern. bodyART-Instructor).
Das ganzheitliche Kursprogramm bodyART® ENERGETIC basiert 
auf den 5 Elementen der Chinesischen Medizin und trainiert den 
Mensch als Einheit von Körper, Geist und Seele. Der Fokus liegt 
auf fließenden Bewegungen, Dehnungen und Entspannungs-
elementen, die zu einem körperlichen Wohlbefinden im Alltag 
führen. Die Geschmeidigkeit der Muskulatur wird gefördert, 
Muskelverspannungen werden gelöst, Gelenksstrukturen wer-
den mobilisiert und der Energiefluss (Meridiane) im Körper wird 
verbessert. Die Steigerung der Vitalität im Alltag, bessere Rege-
nerationsfähigkeit und seelische Ausgeglichenheit sind positive 
Effekte dieses einzigartigen Trainings!
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, etwas Warmes zum Über-
ziehen bei der
Entspannung, eine Yoga- oder Isomatte und etwas zu trinken.
Kursgebühren für Mitglieder des TVN bzw. TVW: EUR 
25,00 (sonst EUR 50,00)

Sängerabend
Aufgrund des 40-jährigen Bestehens der Stadt Lauterstein hat 
sich ihre Sängerriege kurz entschlossen, ihr 30-jähriges Wieder-
bestehen in Form eines Sängerabends am 31. Oktober 2014 ab 
20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) zu feiern. Hierzu laden wir herzlich 
ein.

	 Jugendwerbung – Musiker gesucht:
	 Musizieren macht schlau! Forscher können 
belegen, dass Kinder, die privaten Musikunterricht erhalten, ein 
besseres Gedächtnis haben als Gleichaltrige ohne Musikstunden. 
Ganzer Artikel im Internet: http://www.focus.de/wissen/mensch/
sprache/englisch-sprachkurs/ gehirnentwicklung_aid_115912.
html
Es ist wieder soweit. Wie jedes Jahr fangen wir wieder im Herbst 
mit der Instrumentenausbildung an. Wir möchten wieder Kin-
dern, Jugendlichen und Junggebliebenen die Möglichkeit geben, 
neu bei uns einzusteigen, um das Spielen eines Blasinstrumentes 
zu erlernen.
Informationen zur Ausbildung gibt es auf unserer Internetseite 
www.mv-nenningen.de. Dort finden Sie auch einen Informati-
onsflyer mit weiteren Kontaktdaten.

Termine:
Freitag, 10. Oktober – Großes Orchester: Probe
Die Generalprobe für das Mostfest findet ab 19.30 Uhr in der 
Gemeindehalle statt. Danach werden wir gemeinsam die Stühle 
und Tische für das Fest aufbauen.

Samstag, 11. Oktober – Mostfest
Das Mostfest findet in diesem Jahr wieder in der renovierten 
Gemeindehalle in Nenningen statt. Wie gewohnt werden wir für 
musikalische und kulinarische Schmankerl sorgen. Einlass ist ab 
18.00 Uhr. Karten zum Vorverkaufspries von 6,- EUR können bei 
allen Musikern erworben werden.
Den Auftakt gestaltet das Jugendorchester unter der Leitung von 
Petra Popp. Im Anschluss daran wird das Große Orchester des 
Musikvereins mit seinem Dirigenten Philip Walford für musika-
lische Unterhaltung sorgen. Den Abschluss des offiziellen Teils 

gestalten die Alphornbläser des MV Dischingen.
Auch in diesem Jahr haben wir wieder eine interessante Tombola 
für Sie auf die Beine gestellt. Die Verlosung im Anschluss an den 
offiziellen Teil wird durch die Big Band Lauterstein musikalisch 
umrahmt.
Kulinarisch werden wir auch wieder unterschiedliche Mostarten 
ausschenken. Und für den Hunger gibt es zur Vesperzeit (und 
auch während des Konzertes) Käse oder Schmalzbrot sowie 
einen Schwäbischen und Schweizer Wurstsalat.
Auf ihr Kommen freuen sich der Musikverein Nenningen und die 
Alphornbläser des MV Dischingen.

Montag, 13. Oktober – Jugendorchester/Zöglinge: Probe
Die Zöglinge proben von 18.00 bis 18.30 Uhr. Das Jugendor-
chester probt dann von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr.

Montag, 13. Oktober – Ausschusssitzung: Ausschuss
Die Sitzung für den Monat Oktober findet ab 19.00 Uhr statt.

	 Skigymnastik für Erwachsene und Kinder
	 Damit die graue Jahreszeit euch nicht so sehr 
eintrübt wollen wir im Oktober wieder mit unseren sportlichen 
Vorbereitungen für die kommende Wintersaison starten.
Wir werden uns dazu, wie im letzten Jahr auch, wieder freitags 
in der Kreuzberghalle treffen, um dann unseren Körper ent-
sprechend zum Schwitzen zu bringen. Also wer Lust hat seine 
Ausdauer und Kondition zu verbessern, der ist genau richtig bei 
uns aufgehoben!
Mit der Erwachsenen-Skigymnastik, welche wieder unter der 
Leitung von Gerlinde Dangelmaier durchgeführt wird, starten wir 
am Freitag, dem 10.10.2014 von 18.30Uhr bis 20.00Uhr.
Zur Kinderskigymnastik erwartet euch Veronika Brühl ab dem 
17.10.2014 von 16.30Uhr bis 17.30Uhr.
Solltet ihr vorab Fragen zur Skigymnastik haben, dann wen-
det euch bitte an den Sportwart, Axel Traa unter der Telefon-
nummer 07332/3089884.

	 Ausschusssitzung
	 Am Montag, dem 13. Oktober 2014 fin-

det um 20.00 Uhr im Gemeindehaus„St. 
Martinus“unsere Ausschusssitzung statt.

	 Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

Terminvormerkung:
Kochkurs: „Linsen – klein aber oho“
Linsen gibt es in einer Vielzahl an Größen und Farben, und sie 
lassen sich sehr vielseitig und raffiniert zubereiten.
Gemeinsam wollen wir die verschiedensten Rezepte ausprobie-
ren und den unverwechselbaren Geschmack von Linsen erleben.
Frau Feuerle vom Landwirtschaftsamt Göppingen wird uns bei 
der Zubereitung unterstützen.
Wir treffen uns am 23. Oktober zum 16.00 Uhr im Gemeinde-
haus „St.Martinus“ in Nenningen.
Lebensmittelkosten durch Umlage.

	 Die Pieta-Ausstellung in Nenningen 
	 „Leid, Trost, Hoffnung - Marienklagen im 

Wandel der Zeit „ erfährt steigender Beliebtheit 
von Einzelpersonen, kleineren und größeren 
Gruppen aus nah und fern. Am letzten Sonntag 
waren sogar Besucher aus Bad Waldsee zu Gast 

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Ski-Club Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen

Förderverein Pieta Franz Ignaz Günther 
Nenningen e. V.
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und waren, wie die meisten Besucher unserer Ausstellung, voll 
des Lobes und der Anerkennung. Dabei fällt immer wieder der 
Blick auf die „Nenninger Pietà“ in ihrer Einmaligkeit der Darstel-
lung und Ausstrahlung. Der begnadete, bayerische, hofbefreyte 
Hofbildhauer Franz Ignaz Günther aus München hat die Ge-
schehnisse auf Golgotha am Karfreitagabend mit einer gewalti-
gen religiösen und künstlerischen Ausdruckskraft gestaltet. „Sie 
gibt der christlichen Seele ein Symbol ungemeiner Innigkeit“, 
wie unser Weihbischof Dr. Kreidler sagte. Der Förderverein ist 
dankbar für jeden Besucher und deren Werbung für unsere 
Ausstellung.
Im Zelt hinter der Kapelle können die Besucher eine kleine Stär-
kung zu sich nehmen und dabei werden wir von einigen Verei-
nen und Gruppen aus Nenningen sehr aktiv unterstützt und dan-
ken für die vielen gestifteten sehr guten Kuchenspenden. Unser 
besonderer Dank gilt dem Skiclub Nenningen für die Benutzung 
des „Bahnhöfle“ was uns die Bewirtung ganz arg erleichtert. 
Am letzten langen Wochenende übernahmen die Mitglieder 
des Fördervereins den Wirtschaftsdienst, herzlichen Dank. Unser 
KAB-Männerballett übernimmt am kommenden Wochenende 
die Bewirtung im Zelt. Herzliche Einladung an alle.
Jürgen Spottek

	 Traditionelles Hasenessen am Sonntag, 
dem 12. Oktober 2014 

	 Am Sonntag, dem 12. Oktober 2014 findet 
ab 11.30 Uhr unser traditionelles Hasenessen 
statt. Dazu servieren wir Ihnen selbstgemachte 

Semmelknödel mit Blaukraut und für nicht Hasenbratenliebhaber 
haben wir auch knusprigen Schweinebraten im Ofen. Nach-
mittags gibt es Kaffee und Kuchen. Wir laden alle Einwohner 
von Lauterstein und Umgebung sowie unsere Mitglieder recht 
herzlich dazu ein. 
Auf ihren Besuch freut sich der Kleintierzuchtverein Lauterstein. 

Chorisma
	 Neues Gospelmusical von Chorisma
	 Der Gospelchor Chorisma aus Lauterstein 

hat in den vergangenen Jahren mehrfach 
mit eigenproduzierten Gospelmusicals und 
beeindruckenden Inszenierungen sein Publikum 
begeistert. 

Im neuen Gospelmusical HOPE erzählt Chorisma die Geschichte 
der Sklaverei in den amerikanischen Südstaaten. In aussichtloser 
Situation gibt der Glaube an Gott den afrikanischen Sklaven 
Halt und Hoffnung auf Freiheit und Gerechtigkeit – hier oder im 
Jenseits.
Viele bekannte Spirituals haben ihre Wurzeln in dieser dunklen 

Zeit. Begleitet von einer professionellen Band versteht es Choris-
ma mit seinen zahlreichen Solisten, diese traditionellen Spirituals 
mal im traditionellen Gewand, mal in modernen Arrangements 
überzeugend auf die Bühne zu bringen. 
Erstaufführung am 9. November 2014, 19.00 Uhr, Kirche 
Nenningen
Karten zum Preis von 10 Euro gibt es im Vorverkauf in Lauter-
stein bei der Kreissparkasse, der Bäckerei Geiger und Fruchtsäfte 
Auer. Außerdem im Rathaus und bei allen Chormitgliedern. 
Restkarten werden an der Abendkasse zum Preis von 12 Euro 
abgegeben 
Mehr Infos: www.chorisma.com 

	 Der Ortsverband informiert
	 Mütterrente: Rente auch ohne eigene Bei-

träge möglich
Rente ohne eigenen Rentenbeitrag: Dies ermöglicht die neue 
„Mütterrente“, wie die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg mitteilt. Insbesondere Mütter mit meh-
reren Kindern können jetzt eventuell einen Rentenanspruch 
haben. Denn die für eine Altersrente notwendigen fünf Jahre 
mit Beitragszeiten – dazu zählen auch Kindererziehungszeiten – 
lassen sich jetzt leichter erreichen. Für vor 1992 geborene Kinder 
werden auf dem Rentenkonto nun zwei Erziehungsjahre (statt 
früher ein Jahr) gutgeschrieben. Wer drei Kinder erzogen hat, 
kann nun auf die fünf Jahre kommen. Allerdings muss, so die 
DRV, in diesem Fall die Rente beantragt werden. Beispielsweise 
könne eine im Mai 1948 in Westdeutschland geborene Mutter, 
die drei Kinder erzogen, aber keine Rentenbeiträge gezahlt hat, 
rückwirkend zum 1. Juli eine Altersrente von brutto 171,59 Euro 
erhalten. Davon gehen noch der Eigenanteil für die Krankenkas-
se und Pflegeversicherung ab. Auch müsse die Frau bis zum 31. 
Oktober 2014 einen Rentenantrag stellen. Wer schon am 30. 
Juni eine Rente bezogen hat, erhält die höhere Mütterrente au-
tomatisch“, betont die DRV. Gleiches gelte für vor 1921 gebore-
ne Mütter, die Leistungen für Kindererziehung erhalten. Beginne 
die Rente ab 1. Juli 2014 würden die Zeiten der Kindererziehung 
automatisch berücksichtigt, sofern der Rentenversicherung be-
kannt. Kostenlose Informationen hierzu über (08 00) 10 17 100 
(montags bis donnerstags 8.00 – 17.00 Uhr und freitags 8.00 
– 12.00 Uhr), zudem via Broschüre „Das Rentenpaket: Fragen 
und Antworten“ (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de oder 
telefonisch bestellen: (07 21) 82 52 38 88)

	 Fit + Gesund am Montagabend bereits ab 
19.30 Uhr!

	 „Fit + Gesund / Haltung und Bewegung“ nennt 
sich ein Angebot, das der Turnverein Mitglie-
dern und Nichtmitgliedern macht. Die Physio-

therapeutin Corinna Brühl leitet diesen Kurs. Im Mittelpunkt 
einer Funktionellen Gymnastik steht die Stärkung körperlicher 
Ressourcen (Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Koordination, Ent-
spannungsfähigkeit). 

Geänderte Anfangszeit: Jetzt am Montag um 19.30 Uhr!
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Hallenschuhe, evtl. Isomatte 
und Getränk.
Montags: 19.30 Uhr – 20.30 Uhr ab 29. September insgesamt 
10mal in der Weißensteiner Turnhalle 
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro Vereinsmitglieder – 25,00 Euro 
Nichtmitglieder.
Entschließen Sie sich zum Mitmachen und bringen Sie Freunde 

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
	

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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und Bekannte mit, denen regelmäßige Bewegung ebenfalls gut 
tut! 

Fit fürs Skifahren mit dem TVW
Die Skigymnastik des TV Weißenstein startet in der Turnhalle in 
Weißenstein am Freitag, 17. Oktober, 19.00 Uhr.
Sie findet mit Ausnahme der Ferien jeden Freitag von 19.00 Uhr 
bis 20.30 Uhr bis zum Ende der Skisaison statt. Die kräftigende 
Gymnastik fördert Beweglichkeit und Koordination und stärkt 
Rücken- und Beinmuskulatur. Die Leitung hat Elli Fleig.
Erforderlich sind Sportkleidung und Hallensportschuhe. Wer mag 
kann Isomatte und Getränk mitbringen.
Von Vereinsmitgliedern des TVW wird kein Teilnehmerbeitrag 
erhoben, von allen anderen Teilnehmern/-innen bitten wir nach 
zweimaliger Teilnahme „zur Probe“ um einen Unkostenbeitrag 
von 25,00 Euro.
Es geht ganz einfach: Ab 17. Oktober am Freitagabend in die 
Turnhalle in Weißenstein kommen und Sie sind / du bist dabei!

Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen und Förderturnen
Kinder- und Jugendturnen:

	 dienstags: 
	 14.45 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen (von und mit 

allen Eltern, Großeltern und . . .)
	 16.00 Uhr	 Kinderturnen
17.45 Uhr	 Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise 

und Otto

Fragt nach bei euren Freundinnen und Freunden – vielleicht 
haben noch viele Lust, Zeit und Freude an der Bewegung – wir 
turnen, machen Spiele, gehen auf Wettkämpfe und machen 
Aufführungen.

Förderturnen (TVN und TVW): 
Achtung – Achtung
Wir turnen am 11.10. in Nenningen für alle Mädels und Jungs 
aus dem TVW und dem TVN – herzlich willkommen!

9.00 Uhr	 Förderturnen für die Jüngeren ab ca. 6 bis Ende 
GS

10.30 Uhr	 Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Das Förderturnen ist verlässlich einmal in Nenningen einmal in 
Weißenstein, da wir mit dem Handball im 2 Wochenrhythmus in 
der Kreuzberghalle sind!

Termine:
28.-30.11.: DTB-Pokal in Stuttgart
07.12.: Nikolausfeier

Alle Mutter-Kind-Eltern, Gabi, Brigitte, Otto und Anna und Lise 

	 Ständchen für Dunja Hahn am 10.10.14
	 Unsere Musikkameradin Dunja hatte im Sep-

tember ihren 40. Geburtstag. Gefeiert wird ihr 
Eintritt ins Schwabenalter am Freitag, dem 10. 
Oktober 2014, in ihrer Hütte im Schweintal 

(hinter der Halle in Degenfeld links). Gemeinsam mit der Trach-
tenkapelle Treffelhausen spielen wir Dunja um 19.00 Uhr ein 
Ständchen. Bitte spielbereit um 19.00 Uhr da sein!

Gemeinsames Jugendkonzert des Lautertal Musikerrings 
am Sonntag, dem 19.10.2014 
Am Sonntag, dem 19.10.2014 findet ab 17.00 Uhr das 
diesjährige Jugendkonzert der Jugendkapellen des Lautertal 
Musikerrings in der Stadthalle in Donzdorf statt.
Bei diesem Konzert werden ihnen die einzelnen Kapellen des 
Musikerrings ihr Können zeigen, selbstverständlich wird 
auch unser Jugendorchester aus Weißenstein zu hören 
sein. Zusätzlich wird auch ein gemeinsames Zöglings-Orchester 
präsentiert. Dieses setzt sich aus Jugendlichen aller Vereine des 

Musikerrings zusammen.
Herzliche Einladung an alle Einwohner von Lauterstein und 
Umgebung.
Einlass ist bereits um 16.00 Uhr, der Eintritt ist frei.

Neue Ausbildung bei der Stadtkapelle MV Weißenstein 
e.V. ab dem 20.10.2014
Das Erlernen eines Instrumentes trägt nachweislich zur Entwick-
lung von Kindern und Jugendlichen bei, trainiert die Koordina-
tion und fördert sowohl die Kreativität als auch die Fantasie. 
Musizieren im Verein ist daher ein ideales Hobby für Kinder und 
Jugendliche. Auch bei unseren Freizeitaktivitäten legen wir Wert 
auf Gemeinschaft und soziales Engagement. Die Kommuni-
kationsfähigkeit der Jungmusiker und der kameradschaftliche 
Umgang untereinander werden dadurch gefördert.
Ab 20. Oktober starten wir wieder mit der Ausbildung unseres 
neuen Nachwuchses. Sämtliche Instrumente, die bei uns vertre-
ten sind, können gelernt werden.
Wir möchten dazu alle interessierten Kinder und Jugendliche 
einladen.
Infos zur musikalischen Ausbildung bei der Stadtkapelle MV 
Weißenstein e. V.
gibt es bei: 
Heidrun Stegmaier, 1. Vorsitzende, Eierbergstraße 15, 73529 
Schw. Gmünd-Degenfeld, Telefon 0 73 32/30 99 70 
E-Mail: info@mv-weissenstein.de 

Weitere Termine:
Donnerstag, 09.10.20.00 Uhr: Ausschusssitzung im Probelokal

Montag, 13.10.
17.45 Uhr: Probe Bläsergruppe
18.30 Uhr: Probe Jugendorchester
20.00 Uhr: Probe Großes Orchester

	 Singstunde zusammen mit der Sängerriege 
	 Die nächste Singstunde für den Männerchor 

findet am Donnerstag, dem 09.10.2014 um 
20.00 Uhr in Nenningen statt.

	 Gemischter Chor 
Die Singstunde für den Gemischten Chor ist am Freitag, dem 
10.10.2014 von 19.30 Uhr.
Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig, im Hinblick auf 
unseren Auftritt am Freitag, dem 31.10.2014 ist es erforderlich.

Es ist wieder Besen-Zeit!
Die traditionelle Besenwirtschaft der Kolpingsfamilie Weißen-
stein findet in diesem Jahr vom 17. – 19. Oktober im Haus der 
Kirchengemeinde statt.
Alle Einwohner von Lauterstein und Umgebung sind herzlich ein-
geladen, in gemütlicher Atmosphäre ein paar fröhliche Stunden 
zu verbringen. Wir bieten wieder eine große Auswahl an würt-
tembergischen und internationalen Weinen an, natürlich auch 
Neuen Wein, Bier und alkoholfreie Getränke. Dazu servieren wir 
deftige Gerichte zu moderaten Preisen. Es gibt Champagner-
kraut mit Blut- und Leberwurst, Ripple oder Rauchschwälble. 
Zwiebelkuchen und Tellersulz sind ebenso auf der Speisekarte zu 
finden wie ein leckeres Kürbisrahmsüpple. Am Sonntag bieten 
wir Ihnen zusätzlich unseren beliebten Krustenbraten mit Knödel 
und Blaukraut an.

Der „Kolpings-Besen“ hat am Freitag ab 19.00 Uhr geöffnet, am 
Samstag ab 18.00 Uhr und am Sonntag von 11.00 – 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.
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	 Rückblick! 
	 Wanderfahrt vom 29.09. – 03.10. nach Bad 

Hönningen, Mittelrhein 
	 41 reiselustige Wanderfreunde machten sich 

am Montag auf den Weg zum Mittelrhein.
	 Über Koblenz und Andernach wurde das erste 

Reiseziel, der Geysir von Andernach, erreicht. 
Im dortigen Geysir-Erlebniszentrum ermöglichen interaktive Ex-
ponate, Experimentierstationen und Medieninstallationen einen 
faszinierenden Zugang zu naturwissenschaftlichen Phänomenen 
und erklären die Entstehung des Geysirs.
Mit dem Schiff ging es dann zur Halbinsel „Namedyer Werth“, 
wo alle 2 Stunden der Ausbruch des mit ca. 60m höchsten 
Kaltwasser-Geysir der Welt erlebt werden konnte. 
Es war ein spektakuläres Naturerlebnis für alle Albvereinler. 
Am nächsten Tag wurde die Umgebung von Bad Hönningen 
erkundet. 
Eine kleine Wanderung führte zum Rheinsteig, vorbei am Schloss 
Arenfels (auch „Schloss des Jahres“ genannt es hat 365 Fenster, 
52 Türen und 12 Türme) und über den Römerweltweg zurück 
zur Stadt. Am Nachmittag wurde individuell diePromenade 
erkundet, dabei zahlreiche Ausflugsschiffe und Lastkähne beob-
achtet, das Thermalbad besucht oder den zahlreichen Cafès und 
dem Stadtweingut ein Besuch abgestattet.
Der 3. Tag war der Kultur gewidmet; Köln mit seinem gotischen 
Dom stand auf dem Programm. Er gehört zum Unesco Weltkul-
turerbe. 2 Stadtführererklärten das monumentale Bauwerk, das 
erst ca. 600 Jahre nach Baubeginn getreu den Plänen der Dom-
baumeister des Mittelalters vollendet wurde. In einem goldenen 
Innenschrein ruhen die Gebeine der Heiligen Drei Könige. Dieser 
ist mit vielen Edelsteinen, Gemmen und Kameen verziert. Bemer-
kenswert ist auch das Gerokreuz in der Kreuzkapelle, geschaffen 
um 970,sowie die bunten Fenster, von denen noch ca. 1500m² 
aus dem Mittelalter stammen.
Zahlreiche Altäre, unter ihnen die Abbildung der Stadtpatrone 
von Stephan Lochner und die Skulptur Maria, Christus und die 
12 Apostel (ca.1270/80) sind in den Seitenschiffen unterge-
bracht. 
Die Stadtführung führte weiter durch die Altstadt, vorbei am 
Rathausturm zur Skulptur der berühmtesten Kölner „Tünnes und 
Schäl“ von Wolfgang Reuter. Der Nachmittag stand zur freien 
Verfügung.
Natürlich wurde bei strahlendem Sonnenschein in den zahlrei-
chen Biergärten das „Kölsch“ genossen, am Rhein entlang zum 
Rheinhafen mit seinen 3 modernen Kranhäusern (gebaut 2011) 
und auch durch die Fußgängerzone gebummelt. Der Höhepunkt 
der Wanderfahrt startete am nächsten Morgen mit einer Wan-
derung auf dem Rheinsteig. 4 Stunden wurde hoch über dem 
Rhein gewandert; leider verhinderte anfangs der Nebel die Sicht. 
Am Ende wurde man aber doch noch mit einer wunderschönen 
Aussicht vom Gipfelkreuz über Linz belohnt.
Im Städtchen Linz mit seinen gut erhaltenen Fachwerkhäusern 
wurde ein Schiff bestiegen, das nach einer Stunde Königswinter 
erreichte.
Die älteste deutsche Zahnradbahn (gebaut 1883) brachte alle 
zum Drachenfels 321 Meter hoch (220 Hm über dem Rhein) 
mit der Burgruine. Von dort hat man einen herrlichen Blick vom 
zweithöchsten Berg im Siebengebirge ins Rheintal bis nach 
Bonn. Zum Abschluss in Königswinter besuchten wir dort noch 
das Weinfest auf dem Marktplatz am Rheinufer.
Am letzten Tag auf der Heimfahrt wurde Limburg an der Lahn 
besucht. Der Limburger Dom liegt auf einem 30 m hohen Fels-
über der Stadt. Daneben ist die Bischofsresidenz, die durch hohe 
Baukosten in den Schlagzeilen war.
Die Altstadt mit ihren reizenden Fachwerkhäusern war ebenfalls 
eine Besichtigung wert.

Die Heimreise verlief ohne nennenswerte Staus, sodass am Stutt-
garter Flughafen auf der Besucherterrasse noch ein Halt gemacht 
werden konnte.
Alle Mitfahrer waren wieder einmal voll des Lobes über die 
Organisation und Durchführung der Reise.

Voranzeige! 
Am Sonntag, 19. Oktober findet die 2. Filsgau-Grenz-Wande-
rung in Weißenstein statt. 
Näheres dazu in den nächsten Mitteilungen. 

	 Freundschaftsrunde Kreis, Luftgewehr, 
Gruppe B

	 Das Ergebnis des ersten Wettkampfes wurde 
bereits im letzten Mitteilungsblatt veröffent-
licht. Zur Erinnerung: 

	 ZSV Weißenstein gegen SV Böhmenkirch, Sieg 
mit 1280 Ringen : 1201 Ringen.

Die Mannschaft steht in der Tabelle auf Platz 6 bei 10 gemelde-
ten Mannschaften. 
Die einzelnen Schützen liegen wie folgt:
Manfred Nägele Platz 27, Harald Boser Platz 29, Bernhard 
Wamsler Platz 34, Florian Nägele Platz 44, Lisa Nägele Platz 47, 
Walter Nägele Platz 48, Guido Knoblauch Platz 54, Janina Folk 
Platz 66 und Alexandra Stadler Platz 70.

Wirtschaftsdienst im Schützenhaus
Fr., 17.10.: Nägele, Walter mit Familie
So., 19.10.: Nitsche, Peter
Fr., 24.10.: Knoblauch, Dieter / Maichel, Claus
So., 26.10.: Lung, Michael u. Team (Königsschießen)
Fr., 31.10.: Nägele, Bernhard / Nägele, Dieter
So., 02.11.: Boser, Harald
Fr., 07.11.: Maichel, Alfons / Nägele, Florian
So., 09.11.: Rühle, Konrad
Fr., 14.11.: Nägele, Helmut / Nägele, Manfred 
So., 16.11.: Knoblauch, Guido
Fr., 21.11.: Kierstein, Anna / Rein, Robert
So., 23.11.: Gunzenhauser, Reiner
Fr., 28.11.: Nägele, Walter mit Familie
So., 30.11.: Ziller, Hubert
Fr., 05.12.: Knoblauch, Dieter / Maichel, Claus
So., 07.12.: Nitsche, Peter
Fr., 12.12.: Nägele, Bernhard / Nägele, Dieter
So., 14.12.: Gunzenhauser, Reiner
Fr., 19.12.: Kierstein, Anna / Rein, Robert
So., 21.12.: Boser, Harald
Fr., 26.12.: geschlossen (2. Weihnachtstag)
So., 28.12.: Rühle, Konrad
Fr., 02.01.: Maichel, Alfons / Nägele, Florian
So., 04.01.: Knoblauch, Guido
Di., 06.01.: Dreikönig (Spanferkelessen)
Fr., 09.01.: Nägele, Helmut / Nägele, Manfred
So., 11.01.: Ziller, Hubert

Alle eingeteilten Wirte werden gebeten, bei Verhinderung (z.B. 
Urlaub, Krankheit) oder bei Terminüberschneidungen (z.B. Auf-
sicht, Wettkampf) rechtzeitig nach einer Vertretung zu suchen 
oder zu tauschen.

Was sonst noch interessiert

Landratsamt Göppingen Kreisjugendamt
Pflegekinderdienst 
Neues Vorbereitungsseminar für Pflegeeltern
Pflegeeltern gesucht – Seminar zur Vorbereitung

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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Am Freitag, dem 10.10.2014 und 17.10 2014 jeweils von 14.00 
bis 17.00 Uhrstartetunter der Regie des Pflegekinderdienstes 
Göppingen einzweiteiliges Vorbereitungsseminar für Pflegeel-
ternbewerber.
Paare und Einzelpersonen, die sich mit dem Gedanken tragen, 
ein Pflegekind aufzunehmen, sind hierzu eingeladen.
Überforderung, Schicksalsschläge, psychische Probleme oder 
Krankheiten können dazu führen, dass ein Kind vorübergehend 
oder länger nicht in seiner Herkunftsfamilie aufwachsen kann. 
Es benötigt dann die Unterstützung von Bezugspersonen, die 
ihm Schutz und Geborgenheit, sowie verlässliche Versorgung, 
Stabilität und Regelmäßigkeit bieten. Humor und Geduld sind 
wichtige Grundvoraussetzungen für Pflegeeltern, ebenso wie 
Einfühlungsvermögen in die Bedürfnisse von Kindern und deren 
besondere Lebenssituation. 
Das vom Pflegekinderdienst angeboteneVorbereitungsseminar 
hat zum Ziel, entsprechendes Hintergrundwissen für diese Auf-
gabe als Pflegeeltern zu erwerben und Interessenten bei der Ent-
scheidungsfindung zu unterstützen.Die Teilnahme am Seminar 
ist kostenfrei und verpflichtet nicht zur Aufnahme eines Kindes.
Sollten Sie in einer Lebenspartnerschaft leben, ist die Teilnahme 
beider Partner erforderlich.
Informationen zum Vorbereitungsseminarerhalten Sie zusätzlich 
im Sekretariat des Pflegekinderdienst unter Tel. 07161/202-672 
oderüber E-Mail pkd@landkreis-goeppingen.de. Dort wird auch 
Ihre verbindliche Anmeldung für das Seminar entgegengenommen.

Agentur für Arbeit Göppingen
Nach der Schule ins Ausland?
Infos für Schülerinnen und Schüler
Wer nach der Schule „raus“ möchte von Zuhause, seinen Hori-
zont erweitern und andere Kulturen kennen lernen möchte und 
wer Lust aufs Ausland hat, sollte die Informationsveranstaltung 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in 
Göppingen in der Mörikestraße 15 (1.Stock, Zimmer 168) nicht 
verpassen. Raimund Frankvom Internationalen Personalservice 
Bremen gibt am Mittwoch, 22. Oktober Tipps und Antworten 
für alle „Weltenbummler in spe“. Die Veranstaltung ist kostenlos 
und beginnt um 16.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Göppin-
gen e. V.
Gemeinsame Lehrfahrt des VLF und Kreisbauernverbandes 
Göppingen zur Firma Fendt, Landtechnik nach Marktober-
dorf / Allgäu 
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung (VLF) des Landwirt-
schaftsamtes Göppingen veranstaltet gemeinsam mit dem Kreis-
bauernverband Göppingen eine eintägige Lehrfahrt ins Allgäu. 
Termin: Freitag, den 31. Oktober 2014 
Besichtigt werden am Vormittag die Fa. Fendt, Landtechnik in 
Marktoberdorf bei Kaufbeuren. Nachmittags steht der Besuch 
des Berghofes Babel in Wald auf dem Programm. Neben der 
Landwirtschaft mit einer Hochleistungs-Braunviehherde betreibt 
die Familie Babel einen umfangreichen Hotel- und Gastronomie-
betrieb, eine Hofkäserei, Hofbrauerei sowie einen Hofladen.

Folgende Bus-Abfahrtszeiten sind geplant: 
6.00 Uhr:	 Abfahrt in Göppingen an der Hohenstaufenhal-

le (EWS-Arena) 
6.30 Uhr:	 Zustieg in Geislingen beim Alb-Elektrizitätswerk 

(AEW), Eybstraße
Vorgesehene Rückkehr: Geislingen 18.30 Uhr, Göppingen 19.00 
Uhr

Es wird um pünktliches Erscheinen am Abfahrtsort gebeten, da 
bei der Fa. Fendt ein straffer Zeitplan vorgegeben ist und eine 
ausgedehnte Werksführung zu Fuß erfolgt. Für eine mögliche 

Probefahrt auf dem Fendt-Rundkurs muss der Führerschein zwin-
gend mitgebracht werden. 
Der Fahrpreis incl. Nebenkosten beträgt 25,00 Euro. Die Teilneh-
merzahl ist auf 50 Personen beschränkt.
Anmeldungen mit Abfahrtsort an das Landwirtschaftsamt Göp-
pingen, Tel.: 0 71 61 / 202-144. Hier erhalten Sie auch nähere 
Informationen zum genauen Ablauf.

Kreisseniorenrat Göppingen
Der Kreisseniorenrat lädt ein zur Mitgliederversammlung 
am Montag, 20. Oktober 2014, 14.00 Uhr, im Landratsamt, 
Hohenstaufensaal. Apothekerin Dr. Sabine Luik, Göppingen, 
informiert über das wichtige Thema:
„Wechselwirkung von Medikamenten –Welche Risiken 
bestehen?“
Nach der Aussprache dazu und einer Kaffeepausestehen die 
Tätigkeitsberichte auf dem Programm. Anmeldungen bitte per 
E-Mail an ksr.gp@web.deoder unter Tel. 07161/38089 oder 
07161/52719.
Ebenso laden wir ein zur Ausstellungseröffnung„Wie alt 
bist du denn?“ – Gesund Altern im LandkreisGöppingen 
am Donnerstag, 16. Oktober 2014, 18.30 Uhr,im Forum der 
Kreissparkasse Göppingen, Marktstraße 2.Neben den Fotos und 
einer Ansprache von MinDir Jürgen Lämmle gibt es musikali-
scheund tänzerische Einlagen.

Kreisjägervereinigung Göppingen e. V.
Jägerschule
Jägerprüfung 2015 - Kursbeginn im Oktober 2014!
Die Kreisjägervereinigung Göppingen führt auch in diesem Jahr 
einen Ausbildungslehrgang für die Jägerprüfung 2015 durch. 
Kursbeginn war am Mittwoch, 8. Oktober 2014. Sofern Sie sich 
erst jetzt entschieden haben – Sie können sich auch noch im 
Oktober nachträglich anmelden. Der Ausbildungskurs endet mit 
der Jägerprüfung im April 2015. 
Wir machen uns die Jungjägerausbildung auch weiterhin zur 
vordringlichen Aufgabe. Die Ausbildung umfasst einen zeitlichen 
Aufwand von mehr als 200 Stunden, wobei ein Drittel hiervon 
auf die praktische Ausbildung, Bau jagdlicher Einrichtungen, 
Wildackeranlagen, Teilnahmen an Treib- und Drückjagden und 
Reviergängen entfällt. Der Unterricht findet einmal wöchentlich 
abends statt. Auch in diesem Jahr haben die Kursteilnehmer die 
Jägerprüfung erfolgreich bestanden.
Wir bieten im Rahmen der Jungjägerausbildung die Gelegenheit, 
an einem anerkannten Motorsägenlehrgang teilzunehmen und 
besichtigen Waffenfabriken, Gerbereien und Präparationsbetrie-
be. Haben Sie Interesse an der Jungjägerausbildung und wollen 
am Kurs 2015 noch teilnehmen?
Dann wenden Sie sich bitte an Herrn Andreas Oberländer, Som-
merbergstraße 46, 73326 Deggingen, tel. tagsüber 07331/22-
331 oder an Herrn Thomas Maier, tel. 0172 – 100 9134.

Denn einen anderen Grund kann niemand legen außer 
dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.
(1. Korinther 3, Vers 11)

Do., 09.10.:	 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Lehmann, 

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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Ramsbergstr. 12 in Donzdorf R.u.R.,  
Tel. 07162/929733 

Fr., 10.10.:	 16.00 Uhr Wortgottesdienst im Kursana-Domi-
zil St. Laurentius, Leitung Volksmission Donz-
dorf

So., 12.10.:	 09.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 09.30 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel gleich-

zeitig Kinderkirche.
	 09.30 Uhr Gottesdienst in der Volksmission 

Geislingenmit der Ordination von Mike Allsta-
edt zum Pastor.

	 Wir werden von Heidi Bronnenmayer vertreten.
	 14.00 Uhr „Tag der Offenen Tür“ in Donzdorf, 

bei uns im Gemeindehaus gibt es Kaffee und 
Kuchen. 

	 Gäste sind herzlich willkommen!

Mo., 13.10.:	 07.30 Uhr Gebet
	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796.

Di., 14.10.:	 09.00 Uhr Frauenfrühstück mit Gedankenaus-
tausch zueinem Wort aus der Bibel

	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Mi., 15.10.:	 19.00 Uhr Männerabend mit Essen und Bibel-
lehre

Vorschau:
So. 19.10.:	 9.30 Uhr Brunch-Gottesdienst mit Robinah 

Leykauf, mit Weißwurstessen

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt. Zu unseren Veran-
staltungen ist jeder Interessierte herzlich eingeladen!
Telefonkurzpredigt: 0 70 31/4 29 22 48 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 So., 12.10.: 9.30 Uhr Gottesdienst in Eislingen
	 Mi., 15.10.: 20.00 Uhr Gottesdienst
	 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 

Kirche im Internet unter: www.nak-goeppin-
gen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Kleidersammlung
Die katholische Kirchengemeinde St. Martinus in Donzdorf führt 
in der Zeit vom 13. – 18. Oktober 2014 die Kleidersammlung 
durch. Die Spenden dieser Sammlung gehen an die Einrichtung 
„Kairos“ in Santiago de Chile. In dieser Einrichtung werden Stra-
ßenkinder und Waisen betreut. Ebenso wird Jugendlichen und 
Erwachsenen eine Möglichkeit zur Schul-, Aus- und Fortbildung 
geboten.
Die Kleidungsstücke, Schuhe, Bettwäsche u. ä. werden von un-
seren Sammlerinnen und Sammlern bei ihnen zuhause abgeholt.
Die Spenden können in der besagten Woche auch persönlich in 
der Sammelstelle im Steingarten an der Messelbergsteige von 
Mo. – Fr. zwischen 15.00 und 19.30 Uhr und Sa. zwischen 
9.00 und 12.00 Uhr abgegeben werden.
Wir bitten auch um Geldspenden zur Finanzierung der Fracht-
kosten.

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Das neue Musikschuljahr 2014/2015 hat bereits begonnen. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jedoch in einzelnen 
Instrumentalfächern noch aufgenommen werden.
Bitte informieren Sie sich im Musikschulbüro unter Tel. 
07162/922-312 nach freien Kapazitäten unserer Lehrkräfte. 

Information an alle Eltern von Musikschülern und Zah-
lungspflichtige
Nach der Benutzungs- und Entgeltordnung der Musikschule 
Donzdorf, die am 01.10.2012 in Kraft getreten ist, erhöhen 
sich die Unterrichtsentgelte jährlich um 1,5 Prozent. Die nächste 
Erhöhung erfolgt zum 1. Oktober 2014.
Wir bitten um Beachtung!

Tag der offenen Tür am 12. Oktober 2014
Stadtbücherei geöffnet von 12.00 - 17.00 Uhr
Am 12.10.2014 findet in Donzdorf der Verkaufsoffene Sonntag 
statt. Die Stadtbücherei ist an diesem Tag von 12.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet.

Programm:
Medienausleihe, Neuanmeldungen zum 1/2 Preis, Kaffee & 
Kuchen – In Zusammenarbeit mit der Klasse 8a der Messelberg-
schule, Basteln für Kinder, Bücherflohmarkt
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

	 Wanderung am Sonntag, 19. Oktober 2014
	 Abfahrt 9.00 Uhr KSK
	 Fahrtroute: Wir fahren nach Gruibingen!
	 Ca. in der Ortsmitte vor der Kreissparkasse 

biegen wir links ab in die Maierhofstraße und 
folgen den Schildern „Campingplatz und 
Sickenbühlhalle“.

Nach ca. 300 m liegt rechts der große Parkplatz der alten 
Turnhalle wo wir unsere Autos parken. Von dort starten wir bei 
hoffentlich gutem Wetter zu unserer letzten Tageswanderung in 
diesem Jahr. Das 1. Wanderziel ist die Weilheimer Skihütte wo 
eine kleine Rast eingeplant ist. Weiter gehen wir dem Albtrauf 
entlang zum „Naturfreundehaus Bossler“ wo wir Mittagrast 
einlegen und es für jeden etwas zu Essen und Trinken gibt.
Zu gegebener Zeit setzen wir unsere Wanderung fort mit den 
Zielen Aussichtspunkte Bossler 794 m und Jahrhundertsteine. 
Vorbei am Wolfbühlhaus und durch den Wald führt uns der Weg 
nach ca. 4 Std. Wanderzeit zum Parkplatz an der alten Turnhalle.
Wanderführer Karlheinz Götz. Gäste sind zu dieser aussichtsrei-
chen Wanderung herzlich willkommen.

Vorankündigung
Wanderplan – Aufstellung für das Jahr 2014
Hasenheim am Sonntag, 26. Oktober um 17.00 Uhr.
Auch im Jahre 2015 wollen wir wieder tolle Wanderungen und 
Veranstaltungen unternehmen, macht euch Gedanken bis Sonn-
tag und bringt viele Vorschläge mit.

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

	

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf
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Seniorenwanderung
Achtung: Geänderte Abfahrtszeit am Do., dem 16.10.:
Wir fahren um 13.30 Uhr im Schlosshof in Fahrgemeinschaften 
nach Aichelberg. Am Parkplatz R + P (Autobahn) unternehmen 
wir mit dem A.V. Aichelberg eine Wanderung zur Tunnelbaustel-
le mit Montage des Tunnelbohrers. Anschließend kehren wir im 
Café Waldeck ein.  Wanderzeit ca. 1 Stunde.

	 Unsere Reiter konnten wieder tolle Platzie-
rungen erreichen

	 Familie Schmid startetein Münchingen und war 
dort sehr erfolgreich.

	 Alexandra Schmid konnte die Dressurpferdeprü-
fung Kl. A mit Fuchur`sFilius gewinnen.

Ebenfalls siegreich war Kathrin Schmid mit Dorette in der L* 
Dressur Kandare. 
Außerdem platzierte Kathrin noch ihren Ponyhengst Darlington 
in der Dressurprüfung Kl. M* auf Platz 4 und in der Dressurprü-
fung Kl. M** auf Platz 5.
Annika Schmid erreichte mit Acoro Platz 8 in der Dressurprüfung 
Kl. M*.
Anja Ruess war in Weilheim und belegte dort den dritten Platz in 
der Dressurprüfung Kl. M ** mit Wirginio. 
Corinna Maisch startete auf dem Reitertag in Nellingen und be-
legte mit Nora Platz 3 im Dressurwettbewerb Kl. A* und konnte 
den Dressurwettbewerb Kl. A** gewinnen. Außerdem erreichte 
sie noch mit Amarena Platz 4 im Stilspringwettbewerb Kl. E.

	 „Der Liebhaber“ von Harold Pinter
	 Premiere der neuen Inszenierung des Akti-

onstheater Donzdorf steht bevor
	 Sarah ist Hausfrau und ihr Ehemann Richard ist 

Banker. Ihr Tagesablauf ist eine immer wieder-
kehrende Routine: Beide stehen auf, sie beginnt 
zu putzen, er zieht sich an, fragt ob ihr Liebha-

ber heute kommt, sie bejaht, er geht zur Arbeit. Sarah ist allein, 
zieht sich um, und wartet . . .
In diesem frühen Einakter aus dem Werk von Literaturnobelpreis-
träger Harold Pinter zeigen sich bereits seine charakteristischen 
pointierten Dialoge, die hier hinter die Fassade des vermeintlich 
makellosen Mittelklasselebens blicken.
Es spielen: Maren Evers, Nico Campanella, Falko Rieger
Regie: Gerhart Kraner, Regieassistenz: Mira Nagel

Samstag, 25. Oktober, Sonntag, 26. Oktober, sowie Sams-
tag, 29. November und Sonntag, 30. November, jeweils um 
20 Uhr in der Stadthalle Donzdorf. 
Karten zu 9,- und 6,- Euro erhältlich unter karten@aktions-
theater.de und an der Abendkasse.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.aktionsthe-
ater.de und www.facebook.com/aktionstheaterdonzdorf

Aufführung „Kleine-Theater-AG“ des Rechberg-Gymnasi-
um Donzdorf
Zwischen den beiden Aufführungswochenenden von „Der Lieb-
haber“ wird die Kleine Theater-AG des RGD mit ihrer aktuellen 
Inszenierung Premiere feiern. Das Ensemble unter der Leitung 
von Klaus Kraner zeigt „Der liebe Herr Teufel“ von Christine 
Nöstlinger.
Die Premiere findet am Freitag, 7. November statt, weitere 
Aufführungen folgen Samstag, 8. November, sowie Frei-
tag, 14. November und Samstag, 15. November, jeweils um 
19.30 Uhr in der Aula des Rechberg-Gymnasium Donzdorf.

Liebe Theaterfreunde, wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erschei-
nen und wünschen gute Unterhaltung!

	 Rückschau Jubiläumsfeier.
	 Die Feier zum 10-jährigen Jubiläum wird in die 

Chronik des „Stadtseniorenrat Donzdorf e.V.“ 
als frohes Ereignis eingehen. Besonderer Anlass zur Freude ist, 
dass über 80 Gäste der Einladung zumMitfeiern gefolgt waren. 
Mitglieder, Freunde, Interessierte und Förderer begannen das 
Fest mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Martinuskir-
che. Sie erlebten einen Dank- und Lobgottesdienstmit Besinnung 
auf Solidarität, Nächstenliebe, Lebensfreude, Orientierung, mit 
dem Gedenken an die Verstorbenen und mit Bitten um Segen 
für die weitere Arbeit. Das Fest wurde im freundlich geschmück-
ten Saal/ Martinushaus fortgesetzt. Nach dem Sektempfang 
eröffnete der 1. Vorsitzende Herr Günter Simnacherden offi-
ziellen Teil mit Begrüßung und Ansprache. Er berichtete über 
die Geschichte der Gründung 2004 und über Aufgaben und 
weitere Vorhaben des Vereins. Als Hauptanliegen nannte er, mit 
einladenden Angeboten einer Vereinsamung im Alter entgegen 
zu wirken. Hinzu fügte er Gedanken über eine positive Sicht des 
Alterns. Er empfahl, das eigene Leben im Blickwinkel zu behal-
ten, die Sonnenseite im Anderen zu entdecken, die positiven 
Anwendungen moderner Medien dankbar zu nutzen und nicht 
über den Sinn des Lebens zu grübeln, sondern den Alltag zu 
bewältigen. Er dankte für jede Unterstützung und den Förderern 
der Arbeit, der Stadtverwaltung, den Kirchengemeinden, der 
Sozialstation und den Apothekeninhabern 
Anschließend sprach Herr Bürgermeister Stölzle. Die große 
Bedeutung eines „Stadtseniorenrates e.V.“sieht er in gelebter 
zwischenmenschlicher Mitverantwortung als Ergänzung zu staat-
lichen Hilfen. Als besondere Aufgabe nannte er generationsüber-
greifende Angebote als Verbindung zwischen Jung und Alt. Ein 
Beispiel dafür sind die schon bestehenden Lesepatenschaften. 
Anerkennung äußerte er überdieOffenheit und Bereitschaft der 
Senioren, neue Wege kreativ zu gehen. Dann wurde es besinn-
lich heiter. Dieter Biskup, Gerhart Kraner und Ingrid Pfeiffer 
lasen,das Publikum gekonnt ansprechend, Geschichten von Erich 
Kästner, Kurt Krusenberg und Louis Holm. Darin ging es um 
ungelebte Träume, um das Glück, immer noch einen Wunsch zu 
haben und um die Freude am Genuss. Stimmungsvoll waren die 
dazu passenden musikalischen Einlagen von Heinz Hupfer.
Mit einem kleinen, aber festlich gereichten Imbiss und Geträn-
ken begann der inoffizielle Teil als Zeit für viele Gespräche unter-, 
mit- und nebeneinander.
Der Stadtseniorenrat dankt allen die an der Durchführung der 
Veranstaltung mitgewirkt haben. So wurde die Feier des 10-jäh-
rigen Jubiläumszu einem wirklichen Fest, das Besinnung, Dank-
barkeit, Information, heitere Unterhaltung und Begegnung zum 
Inhalt hatte. Informationen über den„Stadtseniorenrat Donzdorf 
e.V. „ und seine Veranstaltungen erhalten Sie auf ausliegenden 
Flyern an öffentlichen Stellen, im Mitteilungsblatt, in der NWZ 
und unter www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Stadtseniorenrat Donzdorf
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Dieter Biskup, Ingrid Pfeiffer und Gerhart Kraner lasen Geschich-
ten von Kurt Krusenberg, Louis Holm und Erich Kästner. (von 
links nach rechts)

Hinweise zum Einbruchschutz
Die Kolpingsfamilie veranstaltet am Mittwoch, dem 13.10.2014 
um 19.00 Uhr im Martinushauseinen Informationsabend zu-
sammen mit der Polizeizum Thema Einbruchschutzund lädt alle 
Interessierten dazu herzlich ein. Wir empfehlen sehr den Besuch; 
Wissen schafft Sicherheit. 

	 Zunftabend
	 Am Freitag, dem 17.10.2014 um 20.00 Uhr 

findet unser nächster Zunftabend im Gasthaus 
„Traube“ in Donzdorf statt. Da die Anmeldung 

für die Umzüge Fasnet 2015 erfolgt, bitten wir um zahlreiches 
Erscheinen. 

	 EINLADUNGzur 21. Ordentlichen Hauptver-
sammlung von BUWETU

	 Liebe Mitglieder von BUWETU
	 zu unserer 21. Ordentlichen Hauptversammlung 

am Samstag, dem 11. Oktober 2014 um 
15.00 Uhr im Martinushaus in Donzdorf lade 
ich Sie ganz herzlich ein.

Tagesordnung
  1.	Begrüßung – Gebet und Totengedenken
  2.	Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.	Bericht des Schriftführers
  4.	Kassenbericht
  5.	Bericht der Kassenprüfer
  6.	Entlastung der Vorstandschaft
  7.	Wahlen (1. Vorsitzender)
  8.	Anträge
  9.	Sonstiges
10.	Schlusswort des 2. Vorsitzenden Jochen Beck

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 3. Oktober 
2014 in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. Bitte besuchen Sie unsere Hauptversammlung und 
informieren Sie sich über die Arbeit vonBUWETU.

Abbé Mukuna und Vorstandsmitglied Elfriede Schüle aus 
Kongo werden anwesend sein. Sie berichten in Wort und 
Bild über die aktuellen Projekte von BUWETU im Kongo.

Zeigen Sie durch Ihren Besuch Ihre Verbundenheit mit BUWETU.
Es gibt wieder Kaffee und Kuchen!
Mit geschwisterlichem Gruß

Reinhold Klaus, 1. Vorsitzender
Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU: Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf IBAN DE11610605000109134001, BIC 
GENODES1VGP
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu.de
Kontaktadresse Reinhold Klaus, Schattenhofergasse 7, 73072 
Donzdorf, Telefon 0 71 62/94 89 146

	 Gemeinsamer Ausflug mit den LandFrauen 
Weiler i.d.B.

	 am Mittwoch, 22.10.2014 zur Firma Südzucker 
in Oppenau und nach Bad Wimpfen, mit Besen-
Einkehr.

Es sind noch Plätze frei! Auch Gäste sind willkommen.
Bitte anmelden bei Gabi Kraus (Tel. 4206).

Bibliothek „Im Kronenhof“ Böhmenkirch
Clowntheater zur Frederikwoche: 
„Ein Clown im Karton“ mit Clown Lo 
Mittwoch, 22.10.2014 
Beginn: 15.00 Uhr Dauer ca. 1 Std., Eintritt: 2,50 1 / Erw. 4,00 1
Gemeindehalle Böhmenkirch
Clown Lo schläft in einem Pappkarton. Wenn er morgens 
aufsteht, macht er das, was alle machen: Waschen, Zähne-
putzen, Anziehen, Frühstücken...nur macht er alles irgendwie 
anders. Clown Lo ist ein Tollpatsch aber auch erfindungsreich. 
Da erwacht ein Waschlappen zum Leben, völlig neue Zahnbürs-
ten-Konstruktionen kommen zum Einsatz und beim Anziehen 
gerät er mit einem Stuhl in Konflikt. Clown Lo zeigt das, was 
die Kinder kennen, weil sie eben auch jeden Morgen aufstehen 
müssen. Sie sind die Spezialisten, die ihm helfen können, doch 
Clown Lo findet seine eigenen Wege, lässt die kleinen und gro-
ßen Zuschauer an seinen Misserfolgen und Eskapaden teilhaben 
und zeigt nebenbei, dass man mit gewöhnlichen Dingen sehr 
ungewöhnliche Sachen machen kann.
Die Veranstaltung wird freundlicher Weise unterstützt durch die 
Bürgerstiftung Böhmenkirch.

Tel.: 07332/9600-66, Fax: 07332/9600-40
E-Mail: bibliothek@boehmenkirch.de
www.bibliothek.boehmenkirch.de

Öffnungszeiten
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr; Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr; Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Rätsche Geislingen 
2. Kulturherbst Geislingen 
Do., 9. Oktober, 20.00 Uhr 
Duo Cassard - Traditionelle Musik von morgen 

2. Kulturherbst Geislingen 
Fr., 10. Oktober, 20.00 Uhr 
Theatergruppe Obere Roggenmühle e.V. - Schöttlin
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Theatergruppe Obere 
Roggenmühle e.V.
Der Geislinger Aufstand 1514 - Ein historisches Theaterstück zu 
einem blutigen Kapitel Geislinger Geschichte. 

KlangFrühStück
So., 12. Oktober, 10.00 Uhr Böny&the Maiden Voyagers 

2. Kulturherbst Geislingen 
So., 12. Oktober, 20.00 Uhr 
Werner Dannemanns Opera Nova 
Ort: Städtische Galerie im Alten Bau 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Kunst- und Ge-
schichtsverein e.V.

Bad Überkingen
Christoph Sonntag - SWR3 Comedy Live „Das neue Pro-
gramm“ am 14. November 2014 in der Autalhalle Bad 
Überkingen
Christoph Sonntag, die kabarettistische Spaßbombe unter den 

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.

Landfrauen Degenfeld	
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Comedians, ist zurück! Er bringt am 14. November 2014 sein 
nigelnagelneues 10.tes Soloprogramm mit: Und der rote Faden 
ist natürlich seine neue Radio-Comedy „SWR3 Wissen Spezial“: 
Halbwissen, Sonntagswissen, unnützes Wissen – nichts ist vor 
Sonntag sicher. Was er aufschnappt wird durch den satirischen 
Fleischwolf gedreht und dann häppchenweise und mit viel Ironie 
gewürzt serviert. Sonntag ist nämlich noch unter der Pisahürde 
durchgekrochen. Er wurde groß in einer Zeit, in der man sich für 
fehlende Bildung noch geschämt hat. „Wenn Du damals dumm 
warst, war das einfach blöd.“ So hat er über die Jahre Wissen 
zusammengesammelt, das jetzt lustig aus ihm herausplatzt. Das 
Schöne daran: gleichzeitig bleibt alles in ständiger Armlänge zur 
Realität. Egal ob 18 oder 80, früher oder später findet sich jeder 
einzelne Zuschauer in seinen Geschichten und Weltansichten 
wieder und erkennt damit gleichzeitig die eigene Komik - und 
vielleicht sogar sein eigenes Wissen.
Die neue Powershow von SWR3-Comedian Christoph Sonntag - 
das sind zwei Stunden Kabarett und Comedy, Scharf-, Schwach- 
und Blödsinn kunterbunt überraschend zusammengemischt! 
Spontan, witzig, intelligent und unterhaltsam. Schwäbisch. Musi-
kalisch. Klasse: Sonntag!
Eintrittskarten zum Preis von 26,50 Euro erhalten Sie in der 
Tourist-Info Bad Überkingen unter Telefon 07331-200926 und 
unter tourist@bad-ueberkingen.de

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Wir kegeln im Bürgerstüble in Reichenbach u. 
R. am Freitag, 10.10. ab 18.00 Uhr. 

Am Sonntag, 12.10. möchten wir um 12.30 Uhr im Maultäschle 
in Eislingen zu Mittag essen. Wenn das Wetter mitmacht, ist im 
Anschluss ein kleiner Spaziergang geplant und danach gibt es 
noch Kaffee und Kuchen. 

Zur Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Frau Ruth Overmeyer 
laden wir am Mittwoch, 15.10. von 18.00 - 20.00 Uhr herzlich ein.

Ave Maria - Marienlieder zugunsten der Wiß-
goldinger Marienkapelle
Keine Frau, die jemals auf Erden gelebt hat, ist schon seit langer 
Zeit mit so vielen Liedern besungen worden. Unentwegt wurden 
seit über 1700 Jahren Lieder getextet, Melodien dazu kompo-
niert und gesungen (allein zu den Texten von Ave Maria und Sal-
ve Regina liegen geschätzte 1500 Vertonungen vor). Dank und 
Bitte, Verehrung und Lobpreis Gottes werden in diesen Marien-
liedern zum Ausdruck gebracht. Kindlich volkstümliche, bildhafte 
Gedanken und Anschauungen sowie einfache, volksliedhafte 
Melodien sprechen in diesen Liedern in besonderer Weise Herz 
und Gemüt an. 
Zugunsten der Renovierung der Marienkapelle wird eine kleine 
Auswahl von Kompositionen aus 7 Jahrhunderten in einem 
Konzert aufgeführt (von Dufay, Monteverdi, Zelenka, Schubert, 
Rheinfelder und weiteren Komponisten). Das Ensemble „Culto-
res Sonorum“  mit Cornelia Schultes – Sopran, Gertraud Holz-
mann – Alt, Klaus Haug – Tenor und Stefan Boschert – Bass wird 
die Vertonungen zu Gehör bringen. „Cultores Sonorum“ ist ein 
Gesangsquartett, das mit seiner Art zu singen in vielen Konzer-
ten die Zuhörer begeisterte. Auffallend ist bei dieser Gruppe der 
Umgang mit der Sprache sowie die Reinheit beim Singen.  
Als Gegenpol zum Singen ist Claudius Beitze an der Orgel zu 
hören. 
Das Konzert findet statt am Sonntag, 19. Oktober 2014 um 
18.00 Uhr in der katholischen Kirche in Wißgoldingen. Der 
Eintritt ist frei, die erbetenen Spenden sind für die Marienkapelle  
Wißgoldingen bestimmt.

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
	


